
 

 
 
   

INFORMATIONSBLATT 
Projektinterne Workshops mit externen Expert:innen 

 

Projektinterne Workshops dienen dem Austausch mit anderen externen Expert:innen zum Thema des 
geförderten Jubiläumsfondsprojekts während der Projektlaufzeit bis spätestens sechs Monate vor 
Projektende. Für projektinterne Workshops, die demnach am Ort der Forschungsstätte zur Vernetzung und 
zum Wissenstransfer mit bzw. zur Qualitätssicherung der Projektergebnisse von externen Expert:innen 
beitragen sollen und dadurch einen wissenschaftlichen Mehrwert für das Projekt generieren, können vom 
Jubiläumsfonds nach folgenden zwei Varianten bis max. € 20.000 inkl. USt. gefördert werden: 

 
Bitte beachten Sie: Die Ausrichtung/Veranstaltung von Kongressen bzw. Tagungen zu allgemeinen 
Forschungsthemen sowie Veranstaltungen, an denen ausschließlich Projektmitarbeiter:innen ohne externe 
Expert:innen teilnehmen, können seitens des Jubiläumsfonds finanziell nicht unterstützt werden. 

   

1. PROJEKTMITARBEIT VON   
   EXTERNEN EXPERT:INNEN 

2. ARBEITSTREFFEN MIT  
   EXTERNEN EXPERT:INNEN 

 Definition 
Bei projektinternen Workshops in Form einer Zusammen-
arbeit mit externen Expert:innen (wünschenswert inter-
national) wird vom Jubiläumsfonds die Möglichkeit 
geboten, mit diesen (über einen längeren Zeitraum) an 
einzelnen Arbeitspaketen des Jubiläumsfondsprojekts 
arbeiten zu können. Dieser Austausch soll zur Erarbeitung 
bzw. Optimierung von Projektergebnisseen beitragen und 
eventuell Grundlagen für einzelne spätere Publikations-
vorhaben schaffen.  

 Definition 
Bei projektinternen Workshops in Form von Arbeitstreffen 
wird vom Jubiläumsfonds die Möglichkeit geschaffen, mit 
einer angemessenen Anzahl an Teilnehmer:innen unter 
aktiver Teilnahme externen Expert:innen (wünschenswert 
international) Projektergebnisse erarbeiten, diskutieren 
bzw. reflektieren zu können. Dabei können Expertise und 
Erfahrungswerte von Expert:innen zielgerecht eingebracht 
und die Projektergebnisse somit maßgeblich verbessert 
werden.  

 Voraussetzungen 

o Nachgewiesene projektspezifische Referenzen 
(kurzer wissenschaftlicher CV), die die Expertise  
des Gastforschenden belegen 

o Kurzer Ergebnisbericht (2–3 Seiten), in dem die 
Mitwirkung der Expert:innen aussagekräftig 
zusammengefasst wird (mit Bezug auf die 
Arbeitspakete des Jubiläumsfondsprojekts) 

o Nachweis über die abzurechnenden 
Kostenpositionen   

 Voraussetzungen 

o Anzahl der Teilnehmer:innen: max. 25 Personen 
o Skizzierung des Programmablaufes  

(inkl. Veranstaltungsort) – Keynotes, Panels,  
Vorträge etc. 

o Teilnehmer:innenliste der eingeladenen externen 
(und gegebenenfalls auch internen) Expert:innen 

o Nachweis über die abzurechnenden 
Kostenpositionen   

 Welche Kosten werden übernommen? 

o Reise- und Aufenthaltskosten  
der externen Expert:innen 

o Honorarnote/Rechnung  
für die geleistete Projektarbeit  

 Welche Kosten werden übernommen? 

o Reise- und Aufenthaltskosten der externen 
Expert:innen bei aktiver Mitwirkung 

o Kosten für die Anmietung geeigneter Räumlichkeiten, 
Bewirtungskosten oder Kosten für die Herstellung 
von bei der Veranstaltung zu verteilenden 
Drucksorten 

Der Jubiläumsfonds dankt der Projektleitung für ihre Bemühungen, internationale Expert:innen an der 
Projektarbeit aktiv miteinzubeziehen, um damit zur kritischen Ergebnisevaluation und internationalen 
Vernetzung der vom Jubiläumsfonds geförderten Projekten beizutragen.  


